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Auf ein Wort

herzlich willkommen im wun-
derschönen Delmenhorster
Rund. Was für ein berauschen-
des Fußballspiel war das letzte
Heimspiel hier an Ort und Stelle.
Besonders in der ersten Halb-
zeit demontierte die Mann-
schaft den Gegner in gewalti-
gem Ausmaß und zeigte, was
alles in ihr steckt. Selbst hartnä-
ckige Kritiken vor Saisonbeginn
hatten keine Argumente mehr.
Unter der Woche legte das
Team nach und zog nach einem
0:2-Rückstand in Celle beim
MTV noch deutlich in das Vier-
telfinale im Krombacher Nie-
dersachsenpokal ein. Am Sonn-
tag wurden wir dann wieder
geerdet, ganz so einfach wird
es dann nicht werden.
Dass es ohne die finanzkräfti-
gen Kickers aus Emden nun
nicht einfacher werden wird, ist
allen schon lange klar. Sehr am-
bitionierte Aufsteiger sind auf-
gestiegen, der SC Spelle-Ven-
haus als Regionalliga-Absteiger
verstärkt die Oberliga und ei-
nige Vereine haben zudem or-
dentlich aufgerüstet. Alle ha-
ben somit die Qualität der
Oberliga Niedersachen noch
einmal deutlich nach oben ge-
schoben. Auch unsere sportli-
che Abteilung hat sehr gute

Arbeit geleistet und ein intaktes
Team zusammengestellt.
Heute gilt es nachzulegen und
den Kurs weiterhin auf die vor-
deren Plätze zu halten. Wie
schwierig und kräfteraubend
eine Aufholjagd ist, das wissen
wir noch zu gut aus der abge-
laufenen Saison. Ich bin mir si-
cher, dass wir das zu verhindern
wissen und heute unseren Gäs-
ten des SCSV alles abverlangen
werden.
Das Heft, das ihr gerade in den
Händen haltet, ist das zweite
Heft der Saison. Im ersten Heft
hätte ich gerne das Vorwort
geschrieben, aber das gehört
standesgemäß immer dem Ers-
ten Vorsitzenden. Also möchte
ich mich im zweiten Heft bei
einigen Menschen bedanken.
Im Jahre 2014 versammelten
sich unter Taktgeber Jörg Ro-
senboom ein paar Leute, um
eine kleine Redaktion zu grün-
den und ein Stadionheft raus-
zugeben. Am Ende hatte ich
den Hut auf und die Verant-
wortung, 24 Seiten zu jedem
Heimspiel zu befüllen. Unzähl-
bare Stunden sind seitdem in
die Redaktionsarbeit geflossen,
viele Nerven auf der Strecke
geblieben und kurze Nächte
haben sich kurz vor den Druck-

freigaben normalisiert. Vieles
wie unter anderem 'Für Atlas
unterwegs', Peters Lupe, die
Spielerstatistiken kann man halt
erst nach dem Spiel erstellen,
um aktuell zu sein, und wenn
man am Sonntagnachmittag in
Schöningen ist, am Montag-
morgen das Material beim Ver-
lag liegen soll, ist die Nacht
nach einem langen Auswärts-
ritt schon mal anstrengend und
sehr kurz. Vorarbeiten kann
man leider nicht immer. Nichts-
destotrotz macht diese Arbeit
auch im zehnten Jahr sehr viel
Spaß und jedes Heft macht
mich stolz, wenn es frisch ge-
druckt vor mir liegt. Auch wenn
mir dann Fehler auffallen, die
viele Augen im Entstehungs-
prozess nicht gesehen haben.
Aber das ist menschlich.
Vielen Dank an meine ehemali-
gen Vorgesetzten Jörg Rosen-
boom, Bastian Ernst, Tino Pols-
ter und Stefan Keller für die
gemeinsame Zeit. Es ist schon
etwas Besonderes mit Profis
wie Tino und Stefan zusam-
menzuarbeiten und viel dabei
zu lernen. Inzwischen darf ich
den Vorstandsposten Medien
und Kommunikation bekleiden
und versuche, mein Wissen an
mein Medien-Team weiterzu-

geben. Vielen
Dank an die Re-
daktion des SV
Atlas mit Thomas
Meyer für seine
wertvolle Arbeit
und mit besonde-
rem Dank an Peter
Kupka für seine
Mithilfe seit Aus-
gabe #1, er ist
mein verlässlicher
Partner mit einem
unfassbaren Wis-
sensschatz über
den SV Atlas seit
1973. Vielen Dank
an Kanone Keller

mit seinen vielen Beiträgen zu
den Heften und als immer an-
spielbarer Backup, André Klat-
tenhoff für die vielen Bilder,
Denis Lubrich für seine tollen
Artikel über die Jugendmann-
schaften, sowie an alle helfen-
den Hände der letzten 10 Jahre,
die sich beteiligt haben. Danke
an meine Vorstandskollegen,
dass sie entspannt bleiben,
wenn ich ihnen Vorwörter ab-
trotze.
Was auf unserer Seite der Re-
daktion recht reibungslos läuft,
endet mit der Fertigstellung und
Druck des Heftes beim Delmen-
horster Kreisblatt. Oft habe ich
da meine Ansprechpartner Rü-
diger Sauer und Charline Rippe
zur Weißglut und nah an den
Rand der Verzweiflung ge-
bracht. Trotz teilweisen immen-
sen Zeitdrucks machen die bei-
den zusammen mit Rainer
Hörnschemeyer, der das alles
visuell zusammenbastelt, groß-
artige Arbeit, auch wenn ich
kurz vor 12 noch mit Ände-
rungswünschen um die Ecke
geschippert komme. Nicht zu
vergessen ist Michaela Behrens
vom Meine-Region-Verlag für
die ersten Jahre. Sie war Char-
line, Rüdiger und Rainer in einer
Person und hat sicherlich eine
Menge grauer Haare dank mir.
Alle bisher 123 Stadionhefte,
zwei DFB-Pokalhefte, ein
50-Jahre- und ein 10-Jahre-
Heft waren von allen Beteilig-
ten ausschließlich ehrenamt-
liche Arbeit und haben euch
hoffentlich stets eine kleine
Freude gemacht.
Und nun ein schönes Spiel und
drei Punkte, bitte.

Euer
Timo Conrad
Vorstand
Medien/Kommunikation
SV Atlas Delmenhorst e.V.

Liebe Fans des SV Atlas Delmenhorst,
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Aufstellung

SV ATLASSV ATLAS Dominik SchmidtCheftrainer

Tobias HarinkTrainer

Damian Schobert1 Dominik Auras24 Luca Kemna26

Josip Tomic10Mats Kaiser8Daniel Hefele6

Marcel Marquardt14 Tom Trebin27Joel Schallschmidt25

Sinan Brüning29Leonit Basha23

Fagerström9 Julian Quistorff16

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7

Philipp Eggersglüß21

Michael Yeboah22

Nicolas Fenksi20

Marlo Siech30

Milan Szybora13Ibrahim Temin5Linus Urban2 Mohammed Sultani11

18 Raoul Cissé

Alexander Moll14 Mattis Niemann22Bernd Lichtenstein1

Christoph Ahrens18 Steffen Schepers19 Niklas Oswald21

Artem Popov10

Steffen Wranik7

Elias Strotmann11

Timo Nichau8

Jan Popov12

Tom Winnemöller9

Christian Düker15

Jost Krona2 Janik Jesgarzewski3 Leon Dosquet4

Jan-Hubert Elpermann20 Tjark Höpfner23

Anton Popov5 Torben Stegemann6 Jannik Landwehr13 Jan-Luca Ahillen16

Marvin Kehl17 Luca Tersteeg24 Elias LeferinkX

SC SPELLE-VENHAUSSC SPELLE-VENHAUS
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – SC Spelle-Venhaus

Anzeige

Zum zweiten Heimspiel unseres
SV Atlas in der Oberliga Nieder-
sachsen begrüßen wir heute im
schönen Delmenhorster Stadion
den Sportclub Spelle-Venhaus
1946 e.V. Das Stadion an der
Venhauser Straße in Spelle liegt
152 Auto-km südwestlich von
unserem Stadion. Spelle liegt im
südlichen Emsland und hat
10.200 Einwohner. Der SCSV
wurde am 19. November 1946
als SC Spelle gegründet und 1965
in SC Spelle-Venhaus umbe-
nannt. 1988 spielten unsere
Gäste erstmals hochklassig. Es
gelang der Aufstieg in die Lan-
desliga. 1994 ging es hoch in die
Verbandsliga. 2008 dann der Ab-
stieg in die Landesliga. 2011 ging
es sogar runter bis in die Bezirks-
liga. 2012 dann der Wiederauf-
stieg in die Landesliga. Von 2014
bis 2023 spielte der SCSV neun
Jahre in der Oberliga Niedersach-
sen. Sehr beachtlich, dass die

Schwarz-Weißen immer oben
mitspielten. Die Endplatzierun-
gen lauteten 6, 5, 3, 3, 3, 5, 1, 3,
1. Die letzte Saison in der Regio-
nalliga lief es nicht gut für die
Speller. Sie wurden abgeschlage-
ner Letzter mit nur 12 Punkten. In
der Verbandsliga 1999/2000 tra-
fen sich Atlas und der SCSV erst-
mals. Zwischen 1999 und 2002
gab es dort sechs Duelle. Aus
Sicht von Atlas hieß es in DEL 1:4,
3:1 und 2:1, in Spelle 2:1, 2:3 und
1:2. 2017 trafen sich Atlas und
der SCSV in der Oberliga wieder.
17/18 hieß es hier im Stadion 3:2
und 1:2 in Spelle. 2018/19 ende-
ten beide Spiele 1:1. In der Saison
19/20 gab es aufgrund der Pan-
demie nur ein Spiel in Delmen-
horst. Dieses gewann der SVA
am 5.10.2019 mit 1:0. Für Atlas
ging es dann 2020 in die Regio-
nalliga hoch. Und als Atlas im
Sommer 2023 in die Oberliga
zurückkehrte, stiegen die

Schwarz-Weißen in die Regional-
liga auf. Deshalb gab es jetzt fast
5 Jahre kein Spiel mehr zwischen
Atlas und den Emsländern. Die
Gesamtbilanz lautet aus Delmen-
horster Sicht 5 – 2 – 4. Und die
Heimbilanz 4 – 1 – 1. Dazu
kommt noch ein NFV-Pokalspiel
hier in Delmenhorst, welches am
27.7.2019 1:1 endete. Das Elfme-
terschießen gewannen dann die
Gäste mit 9:10. Der Start in die
neue Saison verlief für den Regi-
onalliga-Absteiger nicht optimal.
In der Liga wurde in zwei Spielen
nur einen Punkt eingefahren. Am
ersten Spieltag beim Aufsteiger
SV Wilhelmshaven konnten die
Schwarz-Weißen zwar einen
Rückstand in eine 2:1-Führung
umwandeln, doch kurz vor
Schluss gelang dem Gastgeber
noch der Ausgleich. Am zweiten
Spieltag folgte eine überra-
schende 0:1-Heimpleite gegen
den Aufsteiger Eintracht Braun-

schweig II. Aus dem Pokal hat
man sich auch schon verabschie-
det. In der Vorrunde siegten die
Speller mit 1:0 beim VfL Olden-
burg. Im Achtelfinale hieß es zu
Hause 0:2 gegen den Heeslinger
SC. Trainiert wird der SCSV seit
dem 1.7.2024 von dem 33-jähri-
gen Tobias Haring, der zuvor die
U19 von Preußen Münster trai-
nierte. Als Spieler war er früher
für den FC Schapen und den SV
Bad Bentheim aktiv. Vor der
neuen Saison verstärkten sich die
Speller mit Marvin Kehl und Luca
Tersteeg (beide Preußen Münster
II), Christian Düker (BW Lohne),
Elias Strotmann (1. FC Gieven-
beck), Alexander Moll (Union
Lohne), Jost Krone (VfL Osna-
brück U19), Thark Höpfner (Preu-
ßen Münster U19) und Elias Efe-
rink (eigene U19). Die bisherigen
zwei Ligatore erzielten Jan-Hu-
bert Elpermann und Janik Jesgar-
zewski.

Seid ihr schon dabei? Das Mitmachen ist kostenlos und der
Einstieg jederzeit noch möglich. Es gibt wieder fantastische
Preise zu gewinnen. Wie ihr mitmachen könnt, steht auf
unserer Webseite www.svatlas.de genau beschrieben
drin.

Also mitmachen, es lohnt sich!
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Interview
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Interview

Moin Marcel, du hast einen
fulminanten Einstieg gefei-
ert. Ein Tor und zwei Torvor-
lagen, dazu ein 5:1-Sieg. Bes-
ser kann es kaum laufen. Wie
wichtig ist so ein Start für
dich?
Das stimmt. Einen besseren
Einstieg hätte ich mir kaum vor-
stellen können. So ein Start ist
natürlich extrem wichtig, weil
man das Vertrauen, was der
Trainer einem mit der Einberu-
fung in die Startelf schenkt,
bestätigt. Da ich Offensivspieler
bin und mich zum größten Teil
durch meine Scorerpunkte defi-
niere, tankt man in so einem
Spiel auch ordentlich Selbstver-
trauen. Die drei Punkte sind am
Ende aber natürlich das Wich-
tigste!

Im Krombacher-Niedersach-
senpokal habt ihr dann ein
0:2 gedreht und seid ins Vier-
telfinale eingezogen. Starker
Ligastart, gedrehtes Pokal-
spiel – danach setzte es eine
Niederlage. War die Konzen-
tration nicht hoch genug?
Die Niederlage ist natürlich ext-
rem bitter, da wir durch das

Pokalspiel schon wussten was
uns erwartet und wir uns ei-
gentlich auf den Gegner einge-
stellt hatten. Ob es jetzt an der
Konzentration lag, sei mal so
hingestellt. Aber wir haben zu
viele individuelle Fehler in unse-
rem Spiel gehabt und dem
Gegner dadurch Chancen ge-
schenkt.

Du bist als Delmenhorster
nach drei Jahren Rotenbur-
ger SV zurück nach Delmen-
horst, spielst mit einem dei-
ner besten Freunde Joel
Schallschmidt wieder zusam-
men. Wie sehr freust du dich
darüber?
Joel und ich kennen uns jetzt
schon knapp über zehn Jahre
und das ist mittlerweile schon
die dritte Station an der sich
unsere Wege kreuzen. Es freut
mich natürlich, weil ich auch
glaube, dass wir beide die Spiel-
und Denkweise des Anderen
verstehen und somit eigentlich
nur Vorteile daraus ziehen kön-
nen. Auch wenn die Mann-
schaft mich sowieso gut aufge-
nommen hat, war es für mich
trotzdem wichtig auch jeman-

den von Beginn an in der
Mannschaft zu haben, zu dem
man einen engeren Draht hat.

Du warst lange verletzt, wie
sehr ist deine Verletzung ab-
gehakt? Oder belastet dich
das noch?
Ich muss gestehen, dass ich ab
und zu noch daran denke, was
jetzt wäre, wenn ich nicht so
lange mit dieser Verletzung
gekämpft hätte. Aber eigent-
lich gehört diese Verletzung für
mich der Vergangenheit an und
ich ziehe meine positiven Ef-
fekte aus der Zeit. Das ganze
hat mich mental nochmal ge-
stärkt und in der Zeit, wo ich
kein Fußball spielen konnte,
habe ich an meiner Physis gear-
beitet. Ich freue mich einfach
über jede Einheit bzw. jedes
Spiel aktuell. Mir haben selbst
die „ekeligen“ Einheiten im
Trainingslager in der Sandkiste
Spaß gemacht. Ich weiß nicht,
wann ich das letzte Mal so viel
Spaß am Fußballspielen hatte
und ich glaube, das spiegelt
sich auch aktuell in meinen
Leistungen wider.

Die Mannschaft macht einen
sehr intakten Eindruck mit
einem hohen Mannschaft-
geist, kannst du das bestäti-
gen?
Das kann ich voll und ganz be-
stätigen. Die Stimmung ist so-
wohl auf als auch neben dem
Platz top. Wir versuchen uns
alle gegenseitig zu pushen und
wenn mal ein Spieler einen
Fehler macht, dann bauen wir
diesen Spieler wieder gemein-
sam auf. Ich glaube, dass das
Pokalspiel gegen Celle sinn-
bildlich für den Mannschafts-
geist war, der bei uns aktuell
herrscht.

Die Oberliga macht durch die
ambitionierten Aufsteiger

und Teams, die nach oben
wollen, einen stärkeren Ein-
druck als in der letzten Sai-
son. Wie siehst du das?
Den Eindruck habe ich auch.
Titelfavoriten aus dem letzten
Jahr wie Bersenbrück oder Hil-
desheim haben keinen wirkli-
chen Umbruch erlitten und sind
wieder mit extrem starken Ka-
dern in die Saison gegangen.
Zudem sind mit dem SV Wil-
helmshaven und FC Verden 04,
wie ich finde, zwei sehr interes-
sante und unberechenbare
Aufsteiger dazu gekommen.
Ich denke, dass die Liga bis zum
letztem Spieltag extrem span-
nend sein wird. Sowohl in der
oberen als auch in der unteren
Tabellenhälfte.

Nun geht es gegen Spelle-
Venhaus, die frisch aus der
Regionalliga dazugekom-
men sind. Auf was können
sich die Fans freuen?
Nach der Niederlage gegen
Celle wollen wir natürlich wie-
der in die Spur finden und einen
Dreier einfahren. Wir werden
die Fehler aus dem letzten Spiel
analysieren und an unseren
Defiziten arbeiten, sodass wir
den Fans einen ähnlichen Auf-
tritt wie gegen Rehden im eige-
nen Stadion bieten können.

Dein Tipp gegen den SCSV?
Mein Tipp 2:0

Interview mit #14 Marcel Marquardt

Marcels Luftsprung nach seinem ersten Tor im ersten Spiel.
Bild: Klattenhoff

Marcel Marquardt
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SV Atlas Tippspiel 23/24

Anzeige

Im Rahmen unseres ersten
Oberliga-Heimspiels wurden
die Gewinner unseres Tipp-
spiels aus der Vorsaison gekürt.
Aus insgesamt 144 Teilneh-
mern gingen sie als die Top 5
am Ende über die Zielllinie.
Den Gesamtsieg holte sich
André Stiller (Mond82) und er-
hielt neben einer Siegerurkunde
zwei SVA-Dauerkarten für die
aktuelle Saison. Fun fact: André
hatte bereits in der Tipprunde
22/23 als Zweitplatzierter eine
Dauerkarte gewonnen. Den
zweiten Platz räumte Maximi-
lian Lux (Maxi01) ab. Hierfür
gab es eine Dauerkarte vom
SVA für die komplette Saison.
Platz drei wurde gleich doppelt
vergeben, da beide Mitspieler
die gleiche Punktzahl erreich-
ten. Ralf Meyer (RalfMeyer)
konnte sich über ein brand-

neues SVA-Trikot freuen, Mi-
chael Barth (MichaelHassel) ver-
zichtete auf sein Trikot und be-
kam dafür 3 Gutscheine für je 2
SVA-Heimspieltickets über-
reicht. Last but not least freute
sich Bernd Hemken (Berni) als
Fünftplatzierter über einen
neuen SV Atlas-Schal.
Attraktive Preise gibt es auch in
dieser Saison abzuräumen. Das
Einsteigen ins Tippspiel ist zu
jeder Zeit möglich, es wird nur
von Spieltag zu Spieltag schwie-
riger den Anschluss zu halten.
Aber unmöglich ist das nicht!
ACHTUNG NEU: Der jeweilige
Spieltagsieger tippt in der Stadi-
onzeitung in der SVA Fan-Chal-
lenge den kompletten nächsten
Spieltag gegen den SVA. Dieser
wird jedes Mal durch eine an-
dere Person vom Verein vertre-
ten sein. Dies können sowohl

Spieler, Trainer, Verantwortliche
als auch Mitarbeiter im rück-
wärtigen Bereich oder aus dem
Stadion sein.

Spielregeln, Gewinne und alles
rund um das Tippspiel findet ihr
auf svatlas.de

Gewinner unseres Tippspiels

Spielleiter Andreas Otten, Ralf Meyer, Michael Barth, André
Stiller, Maxi Lux und Bernd Hemken (v.l.n.r.). Bild: Klattenhoff
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Tabelle

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst8

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. FSV Schöningen 2 2 0 0 6:3 3 6

2. Heeslinger SC 2 2 0 0 5:2 3 6

3. MTV Eintracht Celle 2 2 0 0 5:2 3 6

4. HSC Hannover 2 2 0 0 4:1 3 6

5. TuS Bersenbrück 2 1 1 0 3:2 1 4

6. Atlas Delmenhorst 2 1 0 1 7:4 3 3

7. Arminia Hannover 2 1 0 1 4:3 1 3

8. Germania Egestorf/Langreder 2 1 0 1 3:2 1 3

9. VfV Hildesheim 2 1 0 1 4:4 0 3

10. U.S.I. Lupo-Martini 2 1 0 1 3:4 -1 3

11. Eintracht Braunschweig II 2 1 0 1 1:2 -1 3

12. SV Wilhelmshaven 2 0 2 0 2:2 0 2

13. SC Spelle-Venhaus 2 0 1 1 2:3 -1 1

14. SSV Vorsfelde 2 0 1 1 2:4 -2 1

15. VfL Oldenburg 2 0 1 1 1:3 -2 1

16. FC Verden 04 2 0 0 2 2:4 -2 0

17. SV Meppen II 2 0 0 2 3:7 -4 0

18. Schwarz-Weiß Rehden 2 0 0 2 2:7 -5 0

Spielplan SV Atlas – Hinrunde
03.08.2024 16:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden 5:1

11.08.2024 15:00 Uhr MTV Eintracht Celle – SV Atlas 3:2

17.08.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SC Spelle-Venhaus -:-

24.08.2024 16:00 Uhr SSV Vorsfelde – SV Atlas -:-

01.09.2024 15:00 Uhr SV Atlas – 1. FC Germania Egestorf-Langreder -:-

06.09.2024 19:30 Uhr Heeslinger SC – SV Atlas -:-

14.09.2024 15:00 Uhr SV Atlas – FSV Schöningen -:-

21.09.2024 17:00 Uhr Arminia Hannover – SV Atlas -:-

28.09.2024 15:00 Uhr SV Atlas – VfL Oldenburg -:-

03.10.2024 15:00 Uhr SV Atlas – HSC Hannover -:-

06.10.2024 15:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas -:-

12.10.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SV Meppen II -:-

20.10.2024 15:00 Uhr FC Verden 04 – SV Atlas -:-

26.10.2024 14:00 Uhr SV Atlas – Lupo-Martini Wolfsburg -:-

31.10.2024 14:00 Uhr Eintracht Braunschweig II – SV Atlas -:-

03.11.2024 14:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas -:-

09.11.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SV Wilhelmshaven -:-

2. Spieltag
09.08.2024 19:00 Uhr Arminia Hannover – SV Meppen II 3:1

10.08.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – HSC Hannover 1:2

10.08.2024 18:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – Eintr. Braunschweig U23 0:1

11.08.2024 15:00 Uhr Heeslinger SC – Lupo Martini Wolfsburg 3:1

11.08.2024 15:00 Uhr Germania Egestorf/Langreder – VfV Hildesheim 2:0

11.08.2024 15:00 Uhr SSV Vorsfelde – SV Wilhelmshaven 0:0

11.08.2024 15:00 Uhr MTV Eintracht Celle – SV Atlas 3:2

11.08.2024 15:00 Uhr VfL Oldenburg – TuS Bersenbrück 1:1

11.08.2024 17:00 Uhr FSV Schöningen – FC Verden 04 2:1

3. Spieltag
16.08.2024 18:45 Uhr SV Meppen II – VfL Oldenburg

17.08.2024 14:00 Uhr Eintr. Braunschweig U23 – SSV Vorsfelde

17.08.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – MTV Eintracht Celle

17.08.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SC Spelle-Venhaus

18.08.2024 15:00 Uhr HSC Hannover – TuS Bersenbrück

18.08. 2024 15:00 Uhr SV Wilhelmshaven – Germ. Egestorf/Langreder

18.08.2024 15:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg – FSV Schöningen

18.08.2024 15:00 Uhr FC Verden 04 – Arminia Hannover

11.09.2024 19:30 Uhr Heeslinger SC – VfV Hildesheim
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Thomas Luthardt (Herren),
Bartosch Kobiella (Jugend),
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/X Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen, Justine Dähn

Poststelle Christa Kühne

Hintere Reihe von links nach rechts: Betreuer Nils Urbainski, Dominik Entelmann, Sinan Brüning, Michael Yebaoh, Leonit Basha, Tom Trebin, Justin
Dähnenkamp, Daniel Hefele, Marcel Marquardt, Nicolas Fenski, Ibrahim Temin, Scout Dirk Dohrmann. Mittlere Reihe: Sportvorstand Bastian Fuhrken,
Individual-Trainer Christoph Bisewski, Athletiktrainer Daniel Schnackenberg, Betreuer Olaf Schikorra, Julian Quistorff, Joel Schallschmidt, Steffen
Rohwedder, Marlo Siech, Raoul Cissé, Torwarttrainer Eike Bansen, Trainer Dominik Schmidt, Co-Trainer Florain Urbainski, Sportlicher Leiter Stephan
Ehlers. Vorne: Physiotherapeutin Yvonne Jakob-Engelbart, Philipp Eggersglüß, Josip Tomic, Dominick Auras, Damian Schobert, Luca Kemna, Milan
Szybora, Mohammed Sultani, Teammanager Benno Urbainski. Es fehlen: Mats Kaiser, Tobias Fagerström, Linus Urban.

Die nächsten Auswärtsspiele
SSV Vorsfelde – SV Atlas Delmenhorst

Samstag, 24.08.2024 /// 16:00 Uhr
Adresse: Am Drömlingstadion 12, 38448 Wolfsburg

Heeslinger SC – SV Atlas Delmenhorst
Freitag, 06.09.2024 /// 19:30 Uhr
Adresse: Burgsteg 14, 27404 Heeslingen
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Anzeige

Rätsel

1. Int. Neuzugang
2. Träger Kapitänsbinde
3. Schütze erstes Saisontor
4. Eigentorschütze
5. Spitzname Rohwedder
6. Vorname Sportlicher Leiter
7. Standort des Stadions
8. Anzahl der Tribünenblöcke
9. Spielerpate von Raoul Cissé
10. Stadionbier

5

248

10

9

1

3

6

7

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator
https://www.xwords-generator.de/de

„DIESE FLASCHEN ...
WERDENWIR JAWOHL KALTSTELLEN“

Top-Ausstatter für hungrige und durstige Fans.
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1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.
Jeder Moment schafft neue Möglichkeiten. Und um diese ideal zu nutzen, bedarf es maximaler Flexibilität. Genau diese
findest du im Kia Picanto. Denn trotz seiner kompakten Maße bietet er eine überraschende Geräumigkeit, ein Höchstmaß
an Komfort sowie einen großen, variablen Kofferraum. Lass dich vom Kia Picanto bei einer Probefahrt bewegen.
Kia Picanto 1.2 DPI MT Vision (Super/ 5-Gang-Schaltgetriebe); 58 kW (79 PS): Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3 l/100
km; CO₂–Emissionen kombiniert 120 g/km. CO₂-Klasse D.1

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG
Hasporter Damm 155 | 27755 Delmenhorst | Tel.: 04221 / 689550 | Fax: 04221 / 6895569 | www.kia-engelbart-delmenhorst.de

Der Kia Picanto.
Ein Mehr an Flexibilität.

Kia Picanto 1.2 DPI MT
Vision

€ 17.490,-
Jetzt für:



Kiossskkk ammm SSStaaadiooon
Düsteeernorrrtttstrrraaaße 57
2227777775555 Delmenhorst
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2024 | 2025

FLORIAN WELLMANN

FLORIAN WELLMANN

Ihr Fahrzeugteile-Händler
Delmenhorster

Autoteilevertrieb GmbH

Oldenburger Straße 146 | 27753 Delmenhorst

Abidin Keskin

ndreaaaLisssseeerrr
Steuerbbberaterin
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Rubrik Xxx

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst14

Spielerpaten der 1. Herren

10

Josip Tomić

9

Tobias Fagerström

11

Mohammed Sultani

13

Milan Szybora

14

Marcel Marquardt

16

Julian Quistorff

7

Justin Dähnenkamp

8

Mats Kaiser

18

Raoul Cisse

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN

20

Nicolas Fenski

1

Damian Schobert

30

Marlo Siech

24

Dominick Auras

Tiefuhr

25

Joel Schallschmidt

26

Luca Kemna

29

Sinan Brüning

23

Leonit Basha

28

Steffen Rohwedder

22

Michael Yeboah

27

Tom Trebin

21

Philipp Eggersglüß

6

Daniel Hefele

5

Ibrahim Temin

2

Linus Urban

Bastian Fuhrken
Sportvorstand

Stephan Ehlers
Sportlicher Leiter
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Die Einlauf- und Ballkinder werden euch
präsentiert vom SV Atlas Club.2024 | 2025

SV Atlas Oberliga Saison 2024/2025

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Florian Urbainski
Co-Trainer

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Dominik Schmidt
Cheftrainer

Dirk Dohrmann
Scouting/Spielbeobachtung

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Florian Kroeger
Analyst

Eike Bansen
Co-Trainer

Nils Urbainski
Betreuer

Daniel Schnakenberg
Athletiktrainer

Olaf Schikorra
Betreuer

Benno Urbainski
Manager

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Damian Schobert 2 180 2 2 - - - - - - - - -
2 Ibrahim Temin 2 180 2 2 - - - - - - - - -
3 Raoul Cissé 2 180 2 2 - - 1 - - - 1 - -
4 Marlo Siech 2 180 2 2 - - - - - 1 1 - -
5 Josip Tomic 2 167 2 1 - 1 - - - - - - -
6 Joel Schallschmidt 2 158 2 1 - 1 - - - - - - -
7 Tom Trebin 2 148 1 1 1 - - - - - - - -
8 Sinan Brüning 2 123 1 - 1 1 2 - - - - - -
9 Marcel Marquardt 2 121 2 - - 2 1 - - - - - -
10 Steffen Rohwedder 2 121 2 - - 2 3 2/2 - - - - -
11 Linus Urban 2 118 1 1 1 - - - - - - - -
12 Nicolas Fenksi 2 76 1 - 1 1 - - - - - - -
13 Tobias Fagerström 2 59 - -- 2 - - - - - - - -
14 Justin Dähnenkamp 2 58 - - 2 - - - - - - - -
15 Mohammed Sultani 2 57 1 - 1 1 - - - - - - -
16 Daniel Hefele 2 54 1 - 1 1 - - - - - - -
17 Dominik Auras - - - - - - - - - - - - -
18 Luca Kemna - - - - - - - - - - - - -
19 Milan Szybora - - - - - - - - - - - - -
20 Philipp Eggersglüß - - - - - - - - - - - - -
21 Michael Yeboah - - - - - - - - - - - - -
22 Mats Kaiser - - - - - - - - - - - - -
23 Leonit Bashha - - - - - - - - - - - - -
24 Julian Quistorff - - - - - - - - - - - - -
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Rubrik Xxx

Die neue Saison 2024/2025 hat
ihre Pforten geöffnet. Während
der SV Atlas Delmenhorst be-
reits voll im Ligabetrieb ist,
startet der Jugendfußball in der
Region erst seit dem Ende der
Sommerferien. Auch in dieser
neuen Saison geht der Jugend-
förderverein (kurz: JFV) Del-
menhorst mit insgesamt vier
Mannschaften ins Rennen, die
sich jeweils aus den talentier-
testen Fußballspielern der Stadt
und der nahen Umgebung zu-
sammensetzen. In der Regel
werden die Spieler aus den
Stammvereinen SV Atlas Del-
menhorst, Delmenhorster TB,
TuS Heidkrug und TV Jahn Del-
menhorst rekrutiert. Eine trans-
parente Zusammenarbeit und
Abstimmung zwischen dem
JFV und den Stammvereinen ist
hierbei unerlässlich und hat bis-
her immer hervorragend funkti-
oniert. Im Zuge von Sichtungs-
maßnahmen oder durch proak-
tive Probetraining-Anfragen
über die Vereinshomepage
(www.jfv-delmenhorst.de)
kommt der Kontakt zwischen
interessierten Spielern aus Del-
menhorst und dem JFV zu-
stande. Wie in den Jahren zuvor
haben sich darüber hinaus inte-
ressierte Spieler von weiteren
Vereinen in Delmenhorst und
der nahen Umgebung „bewor-
ben“, um nicht nur den nächs-
ten sportlichen Schritt zu ge-
hen, sondern Leistungsfußball
vor der Haustür spielen zu kön-
nen.
Aufgrund der stetig steigenden
Anfragen und des wachsenden
Interesses gehört die Kaderzu-
sammenstellung in jeder Saison
inzwischen zur Königsdisziplin
der Trainerteams und der sport-
lichen Leitung. Wer hat das
Zeug, um den gestellten sport-
lichen Anforderungen gerecht

zu werden? Wer kann langfris-
tig in der Landesliga mithalten?
Wer bringt das meiste Entwick-
lungspotenzial und die höchste
Lern- und Leistungsbereitschaft
mit? Für welchen Spieler ist der

Schritt zum JFV vielleicht ein
Jahr zu früh? Ein Ausschnitt
vieler Fragen, die sich die Trai-
ner und sportlichen Leiter Sai-
son für Saison stellen, um Kader
zusammenzustellen, die im ab-

soluten Idealfall von der D-Ju-
gend bis zur A-Jugend den
Ausbildungsweg beim JFV Del-
menhorst durchlaufen, ehe die
Spieler top ausgebildet wieder
an die Senioren-Teams der

JFV Delmenhorst

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst16

Es geht wieder los: JFV Delmenhorst startet mit vier Teams
in die neue Saison 2024/2025.

Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)

Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)
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Rubrik XxxJFV Delmenhorst

Stammvereine überführt wer-
den. Auch in diesem Jahr war
die Resonanz von (vor-)gesich-
teten und interessierten Spie-
lern enorm hoch, im Kern ha-
ben es trotz dessen die meisten
Spieler aus den JFV-Stammver-
einen in die Kader des JFV Del-
menhorst geschafft. Alle Ver-
antwortlichen und handelnden
Personen des JFV sind sich
nämlich ihrer Verantwortung
als „Ausbildungsdienstleister
der Stammvereine“ und gleich-
zeitig als „Leistungsfußball-
Standort der Stadt“ bewusst.
Umso stolzer macht es einem,
wie man jede Saison als einer
der wenigen Vereine regional
und überregional mit Mix-
Mannschaften, bestehend aus
Spielern des jüngeren und älte-
ren Jahrganges, auch gegen
Top-Teams mithalten kann. Eine
Bestätigung dafür, wieviel Po-
tenzial im Delmenhorster Ju-
gendfußball schlummert und
was möglich ist, wenn man die
Kräfte getreu des JFV-Mottos
„Gemeinsam stark. Für Del-
menhorst.“ bündelt.
Die U19 (A-Jugend), U17 (B-Ju-
gend) und die U15 (C-Jugend)
werden ab der neuen Saison
2024/2025 allesamt die Stadt
Delmenhorst überregional in
der Landesliga vertreten. Die
Ausbildungsmannschaft der
U13 (D-Jugend) wird wieder in
der Kreisliga, der höchstmögli-
chen Staffel dieser Altersklasse,
antreten.

Anzeigen

Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)

Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)Fotograf: Holger Torske (i.A. für JFV Delmenhorst)

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Ein starkes Team

für starke Teams.

volksbank-oldel.de



Für Atlas auf Tour von Thomas Meyer
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Vor zwei Wochen begann für
unseren SV Atlas die neue Sai-
son in der Oberliga Niedersach-
sen. Der Spielplan bescherte
uns zum Auftakt ein Heimspiel
gegen den BSV Rehden, mit
dem der SVA bereits in der fünf-
ten Saison in der selben Liga
spielt. Man kennt sich also. Und
trotz des angedrohten Unwet-
ters (das letztlich ausblieb) ka-
men 710 Zuschauende ins Sta-
dion an der Düsternortstraße,
darunter auch eine Handvoll,
die aus Rehden angereist wa-
ren.
Die wenigen Gästefans werden
vermutlich von der ersten Halb-
zeit noch lange Albträume ha-
ben, denn der SVA spielte die
Gäste förmlich an die Wand.
Die erste Chance vergab Atlas
noch knapp, doch in der 4.
stand es 1:0 für den SVA. Ein
Befreiungsschlag von Torhüter
Damian Schobert kam zu Sinan
Brüning, der tankte sich in den
Strafraum durch und erzielte
die Führung. Und so ging es
weiter: Eine Ecke von Josip To-
mic landete bei Marcel Mar-
quardt, der zog trocken ab – 2:0
(15.). Hereingabe von Mar-
quardt, Abschluss Brüning – 3:0
(20.). Foul an Marquardt im
Strafraum, Elfmeter, Steffen

Rohwedder eiskalt – 4:0 (24.).
Rohwedder stand, wo ein Mit-
telstürmer stehen muss, und
blieb erneut eiskalt – 5:0 (28.).
Nach dieser Galavorstellung
schaltete Atlas einen Gang zu-
rück und kassierte in der 33.
prompt ein Gegentor nach ei-
ner Ecke, als eine verunglückte
Kopfballabwehr von Marlo
Siech im eigenen Tor landete.
Mit dem 5:1 ging es in die
Pause, in der es in der Rehdener
Kabine wohl eine Ansage von
Coach Kristian Arambasic gab.
Im zweiten Durchgang war
Rehden nämlich durchaus
ebenbürtig, doch Atlas vertei-
digte gut und ließ fast nichts zu.
Doch auch die Gäste standen
deutlich besser, weshalb das
Spiel auch mit einem 5:1 en-
dete.
Anschließend entschuldigte
sich Gäste-Trainer Arambasic
auf der Pressekonferenz bei den
mitgereisten Fans: „Was wir in
den ersten 35 Minuten ge-
macht haben, war einfach eine
Frechheit.“ Unser Trainer Domi-
nik Schmidt war natürlich deut-
lich positiver gestimmt: „Das
war ein sehr guter Start. Die
Jungs sind mit sehr viel Feuer
aus der Kabine gekommen,
waren druckvoll, haben gute

Passagen drin gehabt und wa-
ren diesmal vor dem Tor eiskalt.
Großes Kompliment an die
Jungs! In der zweiten Halbzeit
haben wir ein, zwei Gänge run-
tergeschaltet, was mir persön-
lich nicht so passt. Aber wir
haben es gut wegverteidigt.“
Dieser Saisonauftakt machte
Lust auf mehr, unserem Sturm-
trio Sinan Brüning, Marcel Mar-
quardt und Steffen Rohwedder
zuzusehen war ein Genuss und
die Drei erzielten alle fünf Tref-
fer. Sinan strahlte nach dem
Spiel also über beide Backen:
„Es war ein sehr guter Start für
die ganze Mannschaft und ich
bin natürlich überglücklich,
dazu meinen Beitrag geleistet
und zwei Tore gemacht zu ha-
ben.“
Nach diesem furiosen Auftakt
ging es dann in einer englischen
Woche gleich zweimal nach
Celle zum MTV Eintracht. Zu-
nächst trat Atlas an einem schö-
nen Mittwochabend zum Ach-
telfinalspiel im Niedersachsen-
Pokal vor 250 Zuschauenden
an, unter denen auch gut 50
Atlas-Supporter waren, die un-
ter der Woche den Weg ins
Allertal angetreten hatten.
Anfangs sah es aber nicht so
aus, als ob wir einen schönen
Abend haben würden. Bereits
nach drei Minuten führte Celle

nach einem Fehler in unserer
Defensive durch ein Tor von
Jan-Luca van Eupen mit 1:0.
Atlas war danach zwar bemüht,
aber nicht zwingend genug.
Anders Celle, die mit ihren
schnellen Stürmern Nadelstiche
setzen konnten und nach einem
weiteren Fehler in der Defensive
nicht nur das 2:0 durch Bangin
Bakir (28.) erzielten, sondern
sogar noch einen Lattentreffer
hatten. Doch zum Glück für
Atlas konnte sich Kapitän Ibra-
him Temin in der 36. im Straf-
raum der Celler durchsetzen
und den Anschlusstreffer mar-
kieren. Atlas hatte das Spiel nun
im Griff und konnte noch vor
der Pause durch Tom Trebin
(42.) ausgleichen, weshalb es
mit einem nicht unverdienten
2:2 in die Pause ging. Im zwei-
ten Durchgang stand Atlas auch
defensiv deutlich besser und
ließ kaum noch Chancen der
Celler zu. Offensiv lief es weiter-
hin rund, die Blau-Gelben er-
spielten sich viele Torchancen.
Steffen Rohwedder war in der
56. zur Stelle, als der Celler Tor-
wart eine Unsicherheit zeigte,
und setzte den Ball in die Ma-
schen. Eine Flanke des einge-
wechselten Mohammed Sultani
verwertete der ebenfalls einge-
wechselte Justin Dähnenkamp
in der 73. zum 2:4, was ange-

Den Traumstart verpasst!

Sinan Brüning bejubelt sein erstes Tor für den SV Atlas.

Drei Engel für Atlas – unsere Torschützen gegen den
BSV Rehden. Bilder: Klattenhoff
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sichts der Stärke des SVA eine
kleine Vorentscheidung war.
Celle probierte zwar noch, den
Anschluss herzustellen, konnte
aber nichts mehr bewirken. Es
blieb beim verdienten 2:4-Sieg
für den SVA, der damit im Vier-
telfinale des niedersächsischen
Pokals steht. Entsprechend war
Dome Schmidt trotz der schwa-
chen Anfangsphase nicht unzu-
frieden: „Wir sind schwer ins
Spiel reingekommen. Wenn wir
den Gegner nicht stark ge-
macht haben mit unserem teil-
weise schlampigen Spiel, haben
wir das Spiel trotzdem unter
Kontrolle gehabt und am Ende
verdient gewonnen. Mit zuneh-
mender Spieldauer hat man
gesehen: Wenn man das Spiel
laufen lässt, mit wenigen Kon-
takten, dann sind die Gegner
irgendwann müde und können
uns nicht mehr greifen.“ Mit
Blick auf die englische Woche
sagte er: „Jetzt müssen wir
schauen, dass wir gut regene-
rieren und uns für Sonntag neu
aufstellen. Dann wollen wir zu-
sehen, dass wir die Woche ver-
golden“
Ob das funktionierte, sollte
man vier Tage nach diesem Er-
folg sehen. Am vergangenen
Sonntag ging es wieder nach
Celle, diesmal zum Oberli-
ga-Spiel. Erneut waren etwa 50
Atlas-Supporter unter den dies-
mal 270 Zuschauenden in der
Wilharm-Arena. Dome Schmidt
hatte bereits am Mittwoch an-
gekündigt, in diesem Spiel ein
wenig rotieren zu wollen und
veränderte das Team, das in
den ersten beiden erfolgrei-
chen Partien in der selben For-
mation gestartet war, auf drei
Positionen.
Es lag aber sicherlich nicht nur
daran, dass der SVA im Ver-
gleich zum Pokalspiel einen fast
komplett anderen Auftritt hin-
gelegt hat. Wie schon am Mitt-
woch verschlief Atlas den Auf-
takt des Spiels. Es klappte fast

nichts, viele Zweikämpfe gin-
gen verloren, die Defensive
stand oft nicht gut und daher
ließ Atlas zu viele Chancen zu.
Bereits in der 14. ging Celle
durch Andrew Owusu in Füh-
rung, die Abwehr sah dabei gar
nicht gut aus. Und die Hausher-
ren hätten im Anschluss noch
erhöhen können, trafen aber in
der 19.und 25. zwei Mal nur die
Latte. Vom SV Atlas kam offen-
siv keine gute Aktion, weshalb
Trainer Dome Schmidt schnell
reagierte und bereits nach einer
guten halben Stunde doppelt
wechselte, womit er zwei seiner
Wechsel in der Startelf revi-
dierte. Danach war Atlas etwas
besser im Spiel und kam mit der

ersten Torchance in der 41. zum
sehr schmeichelhaften Aus-
gleich. Raoul Cissé traf nach ei-
ner Ecke mit einem satten
Schuss aus etwa 12 Metern.
Statt mit einem 3:0 für Celle
ging es also mit einem 1:1 in die
Pause, auch weil Damian Scho-
bert bei einem Flachschuss kurz
vor dem Pausenpfiff einmal
glänzend reagierte. Der zweite
Durchgang zeigte einen etwas
besseren SV Atlas, der nun auch
offensiv etwas zustande
brachte. Allerdings war diese
Steigerung bei weitem nicht so
erfolgreich wie das Aufbäumen
am Mittwoch zuvor, da viele
Aktionen zu fahrig blieben.
Trotzdem gingen die Blau-Gel-

ben in der 59. durch einen Fou-
lelfmeter, verwandelt von Stef-
fen Rohwedder, in Führung.
Doch die Freude währte nicht
lange, es gelang Atlas nicht
nachzulegen. In der 71. glich
Celle wieder aus, als Tom Scha-
per ungehindert einköpfen
konnte. Sechs Minuten später
belohnte sich der MTV, Karim
Jelalli traf nach einer schwach
verteidigten Ecke zum 3:2. Atlas
bemühte sich natürlich um den
Ausgleich und löste dafür auch
die Viererkette auf. In der Nach-
spielzeit ging sogar Torhüter
Damian Schobert bei einer Ecke
mit nach vorne, doch der Aus-
gleich wollte nicht mehr gelin-
gen, weil die Angriffe weder
präzise noch wuchtig genug
waren. Ein Unentschieden wäre
aber auch nach der schwachen
ersten Halbzeit nicht verdient
gewesen. Mit solch einem Auf-
tritt ist kein Trainer auf der Welt
zufrieden. „Heute hat es an
Vielem gehapert. Momentan ist
es noch so, dass wir den Einen
oder Anderen haben, der
glaubt, er könne sein eigenes
Ding machen, aber so wird’s
auf Dauer schwierig werden. Es
war Ballgeschiebe, es war unin-
spiriert. Wir hatten es heute
einfach nicht verdient.“ Etwas
Positives konnte Dome Schmidt
aber doch feststellen: „Mir ist
die Niederlage heute lieber, als
wenn wir am Mittwoch verlo-
ren hätten. Das kannst Du alle-
mal noch ausbügeln. Die Art
und Weise stört mich dennoch
extrem. Jetzt müssen wir uns
schütteln, uns davon erholen
und zusehen, dass wir am
Samstag einen anderen Auftritt
haben.“
Und der wird gegen den SC
Spelle-Venhaus nötig sein, denn
trotz des Fehlstarts mit nur ei-
nem Punkt aus den ersten bei-
den Spielen und dem Aus im
Pokal darf man einen Regional-
liga-Absteiger nicht unterschät-
zen.

Tobias Fagerström konnte die Niederlage in Celle nicht mehr
abwenden.

Mohammed Sultani mit Vorwärtsdrang. Bilder: Klattenhoff
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Mario, wie bist Du zur Part-
nerschaft mit Atlas gekom-
men?
Als Fahrschule Janssen-Drive
war uns immer wichtig, einen
positiven Beitrag zur Gemein-
schaft zu leisten. Unsere Ent-
scheidung, den SV Atlas Del-
menhorst zu unterstützen, kam
durch eine Kombination aus
persönlicher Verbundenheit
und dem Wunsch, den lokalen
Sport zu fördern. Wir kennen
den Verein seit Jahren und viele
unserer Fahrschüler und Mitar-
beiter sind dort aktiv oder als
Fans dabei. Die Partnerschaft ist
daher nicht nur ein Sponsoring,
sondern ein Ausdruck unserer
Wertschätzung für die Arbeit,
die der Verein leistet, und für
den Teamgeist, den er verkör-
pert. Es ist uns ein Anliegen, die
Jugend und den Breitensport in
unserer Region zu fördern, und
Atlas bietet eine hervorragende
Plattform dafür.

Weshalb ist die Partnerschaft
zwischen JANSSEN DRIVE
und dem SV Atlas sinnvoll?
Die Partnerschaft zwischen
JANSSEN DRIVE und dem SV
Atlas ist sinnvoll, weil sie auf
gemeinsamen Werten und Zie-
len basiert. Als Fahrschule legen
wir großen Wert auf Verant-
wortung, Disziplin und den
Aufbau von Fähigkeiten, die
auch im Sport entscheidend
sind. Der SV Atlas fördert genau
diese Eigenschaften bei seinen
Spielern und Mitgliedern.
Durch unsere Zusammenarbeit
können wir gegenseitig von

unserer Reichweite und unse-
rem Netzwerk profitieren. Für
uns bedeutet die Partnerschaft
eine stärkere Verankerung in
der lokalen Gemeinschaft,
während der SV Atlas durch
unsere Unterstützung die Mög-
lichkeit erhält, sich weiterzuent-
wickeln und seine Ziele zu ver-
folgen. Es ist eine Win-Win-
Situation, bei der wir beide
voneinander lernen und wach-
sen können, was letztendlich
sowohl für unsere Fahrschule
als auch für den Verein von Vor-
teil ist.

An welchen Standorten seid
ihr und was bietet Deine
Fahrschule an?
JANSSEN DRIVE ist an insge-
samt sechs Standorten, darun-
ter Delmenhorst, Ganderkesee,
Stuhr und Bookholzberg, aktiv.
Wir bieten eine breite Palette an
Ausbildungsmöglichkeiten, ein-
schließlich Auto-, Motorrad-
und Lkw-Führerscheinen sowie
Berufskraftfahrerausbildung
und Modulschulungen. Beson-
ders hervorzuheben ist unser
Angebot an Handicap-Ausbil-
dung, bei dem wir gezielt Men-
schen mit Behinderungen schu-
len, um ihnen eine sichere und
selbstständige Mobilität zu er-
möglichen. Unsere flexiblen
Kursangebote, darunter Inten-
siv- und Auffrischungskurse,
sind auf die individuellen Be-
dürfnisse unserer Fahrschüler
zugeschnitten.

Wie schnell kann man eigent-
lich einen Führerschein ma-

chen und wie lange dauert es
durchschnittlich?
Die Dauer für den Erwerb eines
Führerscheins variiert, je nach
Kursart und persönlicher Ver-
fügbarkeit. In einem Intensiv-
kurs kann der Führerschein in
zwei Wochen erworben wer-
den. Im Durchschnitt dauert es
jedoch vier Wochen bis vier
Monate, um die notwendigen
Fahrstunden und Theorieein-
heiten zu absolvieren. Es ist
auch wichtig, die Antragsdauer
bei der Führerscheinstelle zu
berücksichtigen, die in der Re-
gel zwischen vier und sechs
Wochen beträgt. Auch die Ver-
fügbarkeit von Prüfungstermi-
nen beim TÜV spielen eine
Rolle. Diese können die Ge-
samtzeit verlängern, je nach
Auslastung der Prüfstellen.

Gibt es Fahrschüler, die auf
einem Elektrofahrzeug ge-
schult werden wollen?
Wir bieten Elektrofahrzeuge in
unserem Fuhrpark an. Momen-
tan gibt es bei unseren Fahr-
schülern noch kein ausgepräg-
tes Interesse an Fahrstunden in
Elektrofahrzeugen. Überwie-
gend ist die Nachfrage auf ei-

nem Schaltwagen ausgebildet
zu werden hoch.

Was glaubst Du erreicht der
SV Atlas in dieser Saison so-
wohl in der Punkt- und Pokal-
runde?
Ich bin zuversichtlich, dass der
SV Atlas Delmenhorst in dieser
Saison sowohl in der Punkt- als
auch in der Pokalrunde beein-
druckende Leistungen zeigen
wird. Die Mannschaft hat in der
Vergangenheit stets ihr Können
unter Beweis gestellt und ich
bin überzeugt, dass sie auch in
dieser Saison hart arbeiten
wird, um gute Ergebnisse zu
erzielen. Es wäre großartig,
wenn sie ihre Form halten und
vielleicht sogar den ein oder
anderen Titel nach Hause brin-
gen könnten. Wir drücken auf
jeden Fall die Daumen für eine
erfolgreiche Saison!

2024 | 2025

Mario Janssen
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Nach 17 von 30 Spieltagen
führte Atlas die Tabelle mit
25:9-Punkten an. Fünf weitere
Clubs waren ebenfalls noch im
Rennen um einen der begehr-
ten ersten drei Plätze, die zur
Teilnahme an der Aufstiegs-
runde zur Amateur-Oberliga
Nord berechtigen. Und zwar
VfR Osterode (25:11), SV/MTV
Winsen (23:11), SVG Göttingen
(22:12), BW Lohne (21:13) und
der TuS Hessisch-Oldendorf
(18:14). Am 18. Spieltag ging es
zur SVG Einbeck. Die Gastgeber
standen im Mittelfeld der Ta-
belle und jeder bei Atlas wusste,
dass das keine leichte Aufgabe
wird. Vor 400 Zuschauern er-
wischte Atlas und vor allem
Martin Petri einen Superstart. Er
traf in der 4. und 9. Minute
zweimal für unsere Farben.
Doch noch vor der Pause ka-
men die Gastgeber zum Aus-
gleich. Das 1:2 in der 23. Mi-
nute erzielte der leider 2022
verstorbene Ex-Profi und Spie-
lertrainerder SVG,Peter Lübeke,
der einst für den HSV, 1. FC
Saarbrücken, Bayer Uerdingen,
Eintracht Braunschweig, Ajax
Amsterdam und Hercules Ali-
cante aktiv war. Pröske glich
sieben Minuten später aus.
Doch nach dem Wechsel legte
Atlas wieder zwei Tore vor.
Baumgart (54.) und Stedtnitz
(62.) zeigten sich dafür verant-
wortlich. Drei Minuten vor

Schluss kam Einbeck durch
Rohra noch auf 3:4 ran. Doch
dank eines starken Torhüter
Metz konnte Atlas den Sieg
über die Zeit retten. Während
Atlas-Trainer Klaus-Dieter Hinz
von einem verdienten Sieg
sprach, meinte Lübeke, dass die
Niederlage unglücklich war.
Eine Woche später landete Atlas
wieder auf dem Boden der Tat-
sachen. Vor 450 Zuschauern
unterlagen wir zu Hause der
SVG Göttingen mit 0:1. Atlas
kam auf dem knochenharten
gefrorenen Boden nie ins Spiel
und die Göttinger gewannen

verdient durch ein Tor von Ro-
gowski aus der 38. Minute. Da
Osterode im anderen Spitzen-
spiel Winsen mit 3:0 schlug ist
es jetzt ganz eng an der Tabel-
lenspitze. Eine Woche später
sorgte Atlas vor nur 200 Zu-
schauern in Winsen dafür, dass
sich die Spitzengruppe verklei-
nerte. Beim verdienten 3:0-Aus-
wärtssieg trafen Zander (75.),
Baumgart (89.) und Petri per
Foulelfmeter in der Schlussmi-
nute. Am 23. März 1986 hatten
wir den Meister der Vorsaison,
den VfL Herzlake, zu Gast. Sie
kamen als Tabellensiebter ohne

Aufstiegschancen, waren aber
am dem Tag unserem SVA vor
550 Zuschauern ein gleichwerti-
ger Gegner. Das Spiel endete
2:2. Die Emsländer gingen zwei-
mal in Führung. Und zwar durch
Menke (33.) und einem Eigentor
von Osterkamp (85.). Atlas
konnte zweimal ausgleichen.
Jahn in der 44. und Stedtnitz in
der 86. Minute waren unsere
Torschützen. Auf unserem heu-
tigen Foto sehen wir, wie Atlas-
Keeper Andreas Pieper und Ab-
wehrspieler Jens Jahn im Spiel
gegen den VfL Herzlake leiden-
schaftlich verteidigen.

Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhaltet ihr an
Spieltagen an unserem Fanartikelstand

im Stadion und wie gewohnt bei
Intersport Strudthoff in der Langen Straße.

Verbandsliga 1985/86 – Teil 8
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Tippspiel Fans gegen
den Verein.

Richtiges Ergebnis: 4 Punkte;
richtige Tordifferenz
(außer Unentschieden): 3 Punkte;
richtige Tendenz: 2 Punkte

Der aktuelle
Punktestand
beim SVA-
Tippspiel 3.0

Am ersten Spieltag konnte sich das Fan-Lager mit einem 18:11-Erfolg gegen Vorstandsmitglied Andreas Kutschenbauer mit 1:0 in
Führung bringen. Diesmal tritt RainerZufall gegen den SVA-Spielanalysten Florian Kroeger an.
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DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADIONZEITUNG
ERSCHEINT AM 31. AUGUST 2024 ZUM

HEIMSPIEL GEGEN DEN

1. FC GERMANIA
EGESTORF-LANGREDER
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